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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

DTV Diespeck : ASV 1861 Wilhelmsdorf II 
Montag, 27.11.2023, 20:00 Uhr

Trotz knappem Spielausgang zunächst einseitiger 
Spielverlauf

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der DTV
Diespeck am vergangenen Montag im 7. Saisonspiel auf den ASV 1861 Wilhelmsdorf II. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken
ist, dass der Spielverlauf nicht so knapp war, wie es das Endergebnis vermuten lässt, da der Erfolg
durch den erzielten sechsten Punkt recht frühzeitig feststand. Den Siegpunkt für ihre Mannschaft
erzielte Silke Wittmann, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Wittmann / Waskiw
beim 11:5, 11:7, 9:11, 9:11, 13:11 gegen Seibold / Westphal, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Schenke / Kerschbaum
gegen Blaufelder / Müller nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach
dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Schenke / Kerschbaum letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Nur einen
Satz verlor Carolus Schenke bei seinem Sieg gegen Lukas Seibold und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Nicht ganz mithalten konnte Silke Wittmann, beim 1:3 gegen Uwe Blaufelder,
obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als
das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen umkämpften Erfolg feierte indessen Andreas
Kerschbaum beim 3:2 gegen Claus Müller, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Yvonne Waskiw, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Timo Westphal verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Carolus Schenke konnte wenig später einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Uwe Blaufelder beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach
diesem Einzel steht Schenke somit bei 5 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Blaufelder ein 5:3 ausweist. Silke Wittmann überzeugte im Einzel gegen
Lukas Seibold, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Timo Westphal wurden derweil Andreas Kerschbaum indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:8
(Kerschbaum) und 9:7 (Westphal). Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3.
Mit 1:3 verlor Yvonne Waskiw ihre Partie gegen Claus Müller, in die Müller im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Mit dem Sieg im zehnten Match
des Tages war somit der vierte Punkt für den ASV 1861 Wilhelmsdorf II im Kasten. Die Niederlage
war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach diesem Sieg geht es nun für den DTV Diespeck am 08.12.2023 gegen den SV 1970
Schalkhausen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
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02.12.2023 gegen den SV Neuhof an der Zenn einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 DTV Diespeck

Doppel: Wittmann / Waskiw 1:0, Schenke / Kerschbaum 1:0 
Einzel: C. Schenke 2:0, S. Wittmann 1:1, A. Kerschbaum 1:1, Y. Waskiw 0:2 

 ASV 1861 Wilhelmsdorf II
Doppel: Seibold / Westphal 0:1, Blaufelder / Müller 0:1 
Einzel: U. Blaufelder 1:1, L. Seibold 0:2, T. Westphal 2:0, C. Müller 1:1


